
Ziel-Länder

Holzwerkstoffe

ISPM15-Länder
(siehe separate Liste)

Neuseeland
(seit April 2003)

• INKA-Pressholzpaletten
• OSB-Verpackungen 
• Sperrholzverpackungen 
• Spanplatten 

• Holzpaletten
• Holzkisten

ISPM15-konforme Behandlung und Markierung

Sirex-Behandlung und amtl. Pflanzengesundheits-
zeugnis, Verschiffung innerhalb 21 Tagen, alterna-
tiv ISPM15-konforme Behandlung und Markierung

Massivholzpackmittel benötigen in der Regel ein 
Pflanzengesundheitszeugnis. 

✔	Holzwerkstoffe benötigen keinerlei Behandlung, 
Markierung oder Bescheinigung nach IPPC!

✔	Original-Herstellerbescheinigung („Details 
of Manufacture“ für Sperrholz, „Manufacture 
Certificate“ bei anderen Holzwerkstoffen)

Einfuhrbestimmungen 
für Holzpackmittel

Stand: Juni 2009

Sonstige Länder ✔	Holzwerkstoffe benötigen in der Regel keiner
lei Behandlung oder Bescheinigung. Der aktu-
elle Stand ist individuell zu prüfen (z. B. bei 
Außenhandelskammern)

Australien
(seit Sept. 2004)
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Für diese Länder gelten 
abweichende Bestimmungen

Folgende Länder richten sich bei der Einfuhr von 
Verpackungshölzern nach der ISPM15

•	 Ägypten
•	 Argentinien
•	 Brasilien (Notification WTO)
•	 Bolivien
•	 Chile
•	 China
•	 Costa Rica
•	 Dominikanische Republik
•	 Ecuador
•	 EU-Staaten (bei Einfuhr aus 

Drittländern außer Schweiz)
•	 Guatemala
•	 Honduras
•	 Indien
•	 Indonesien (SPS-Notifizierung, 

Einführung geplant)
•	 Israel
•	 Japan
•	 Jordanien
•	 Kanada
•	 Kolumbien

•	 Kroatien
•	 Libanon
•	 Mexiko
•	 Nicaragua (geplant)
•	 Nigeria (alternativ amtl. 

Pflanzengesundheitszeugnis) 
•	 Norwegen
•	 Oman
•	 Panama
•	 Paraguay
•	 Peru
•	 Philippinen
•	 Samoa
•	 Schweiz (bei Einfuhr aus  

Nicht-EU-Ländern)
•	 Seychellen
•	 Südafrika
•	 Südkorea
•	 Syrien
•	 Taiwan (ISPM15 empfohlen  

seit 1. 10. 2005, endgültige 

Regelung steht noch aus)
•	 Tansania
•	 Trinidad & Tobago
•	 Türkei
•	 Ukraine
•	 Uruguay
•	 USA
•	 Venezuela
•	 Vietnam

(Massiv-)Holzpackmittel müssen 
ISPM15-konform behandelt 
werden: Hitzebehandlung, tech-
nische Trocknung oder Begasung 
und Markierung.

•	 Australien
•	 Cote d'Ivoire / Elfenbeinküste
•	 Hong Kong
•	 Kasachstan
•	 Kuba
•	 Neuseeland
•	 Russland
•	 Senegal
•	 Singapur (ISPM15 empfohlen)
•	 Sri Lanka (ISPM15 ange- 

kündigt)
•	 Taiwan

Meist ist für die Einfuhr von  
(Massiv-)Holzpackmitteln in diese 
Länder ein Pflanzengesundheits
zeugnis verpflichtend erforderlich. 
Der aktuelle Stand ist individuell zu 
prüfen, zum Beispiel bei den 
Außenhandelskammern.

Stand: 06/2009

Die INKA Paletten GmbH hat die dem vorliegenden Schreiben zugrundeliegenden Informationen sorgfältig geprüft. Dennoch übernimmt die INKA Paletten GmbH 
keine Gewähr für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Informationen. Insbesondere darf das vorliegende Schreiben nicht als Garantie für eine in jedem denkbaren 
Fall problemlose Behandlung von Exportsendungen bei Verwendung von INKA-Paletten verstanden werden. Quelle: www.bba.bund.de. Thema: Pflanzengesundheit


